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Erstellt am: 20. November 2016 

2. Bundesliga Herren, 5. Spieltag 
 

40 Tore im Sachsen-Anhalt-Derby  

(tg) ISO Remscheid setzt sich durch einen weiteren Sieg über Mitkonkurrent SGR Darmstadt (4:2) an der 
Tabellenspitze fest, während der SV Allstedt gegen Ligadebütant RSC Harz im Sachsen-Anhalt-Derby 
mit einem 37:3 ein Schützenfest feierte.    

ISO Remscheid – SGR Darmstadt 4:2 (3:0) 

Zweites Heimspiel, zweiter Sieg und damit weiterhin Tabellenführer: ISO Remscheid hat einen lupenreinen Start in die 2. Bundes-
liga hingelegt und mit Darmstadt auch den zweiten Mitfavoriten auf den Titel daheim bezwungen. 

Die Basis legte Mario Martins schon in der 5. Minute mit dem 1:0. Der Treffer hätte Darmstadt eigentlich aus seinem Tiefschlaf 
wecken müssen, doch die Hessen kamen auch in der Folge nicht richtig in Schwung und waren mit den beiden weiteren Toren 
von Florian Preis (16.) und Mario Martins (21.) letztlich noch gut bedient. 

Nach dem Seitenwechsel sah es dann jedoch plötzlich ganz anders aus: Darmstadt kam wie verwandelt aus der Kabine und riss 
das Heft nun an sich. Gerald Barcal (34.) und Lucas Willenbacher (44.) brachten ihre Farben wieder auf 2:3 heran. Und hätten die 
Hessen die Zeitstrafe von gegen Florian Preis (31.) oder das 10. ISO-Teamfoul (45.) effektiver genutzt, zumindest der Ausgleich 
wäre perfekt gewesen. So aber musste noch ein Treffer aufgeholt werden, was sich letztlich als Unmöglichkeit erwies, da Rem-
scheid durch Daniel Osenberg eiskalt zuschlug, als die SGR sich in der Abwehr eine kleine Schwäche erlaubte (46.).        

ISO Remscheid: V. Martins; D. Osenberg, F. Preis, M. Martins, N. Martins, F. Picarra. – SGR Darmstadt: M. Mensah, F. Schäfer; 
P. Cuntz, D. May, N. Fromann, M. Richter, L. Willenbacher, G. Barcal, M. Abdi, L. Mohamed. – Schiedsrichter: F. Tönis. 

Torfolge: 1:0 (5.) M. Martins, 2:0 (16.) F. Preis, 3:0 (21.) M. Martins, 3:1 (34.) G. Barcal, 3:2 (44.) L. Willenbacher, 4:2 (46.) D. 
Osenberg. - Zeitstrafen: ISO 2 min (F. Preis/31.) – SGR 0 min - Teamfouls: ISO 12 – SGR 3. 

SV Allstedt – RSC Harz 37:3 (18:2) 

Die Premiere in der Bundesliga hätten sich die tapferen recken des RSC Harz sicherlich auch anders vorgestellt, aber beim eben-
so erfahrenen wie von den jüngsten Auswärtsergebnissen frustrierten Allstedter gab es keine Gnade, sodass das Sachsen-Anhalt-
Derby eine sehr einseitige Angelegenheit war. 

Die Gäste aus Werningerode konnten nur die Mindestanzahl an Akteuren aufbieten, wollten aber nicht schon wieder eine Absage 
riskieren - und traten die Herausforderung in Allstedt tapfer an. Welches Unheil über sie hineinbrechen würde, war schnell klar: 
Nach zehn Minuten hatten Jan Schlennstedt (3), Paul Reisch und Oliver Engel (je 2) schon für einen 7:0-Vorsprung der Gastgeber 
gesorgt. Diese wurde im Weiteren munter ausgebaut, bis zur Pause hieß es schon 18:2, wobei May Kaye (11.1/17.) und Linus 
Franke (13:2/18.) die Ehre der ersten beiden Zweitligatore für die Harzer hatten. Auch nach dem Seitenwechsel ging das muntere 
Scheibenschießen weiter, wobei der RSC sein Schicksal tapfer ertrug und seinen dritten Treffer durch Linus Franke zum 3:30 (42.) 
durchaus bejubelte. Auf der Gegenseite schoss sich Oliver Engel mit insgesamt elf Toren an die Spitze der Torschützenliste, Paul 
Reinsch brachte es auf neun Tore, Jan Schlennstedt traf siebenmal ins Schwarze, die übrigen Tore teilten sich Tim Schlennstedt 
(4), Patrick Kliesch und Maik Hirschfeld (je 3).         

SV Allstedt: M. Nickel; O. Engel, J. Schlennstedt, P. Reinsch, M. Hirschfeld, Ti. Schlennstedt, Th. Schlennstedt, P. Kliesch. – RSC 
Harz: T. Böhme, M. Kuhnert; M. Buntenbach, M. Görner, M. Kaye, L. Franke. – Schiedsrichter: T. Flössel. 

Torfolge: 1:0 (2.) O. Engel, 2:0 (4.) P. Reinsch, 3:0 (5.) J. Schlennstedt, 4:0 (5.) O. Engel, 5:0 (6.) J. Schlennstedt, 6:0 (7.) J. 
Schlennstedt, 7:0 (10.) P. Reinsch, 8:0 (12.) Ti. Schlennstedt, 9:0 (14.) P. Kliesch, 10:0 (16.) J. Schlennstedt, 11:0 (17.) O. Engel, 
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11:1 (17.) M. Kaye, 12:2 (18.) P. Kliesch, 13:1 (18.) P. Kliesch, 13:2 (18.) L. Franke, 14:2 (19.) J. Schlennstedt, 
15:2 (20.) O. Engel, 16:2 (23.) P. Reinsch, 17:2 (23.) P. Reinsch, 18:2 (23.) P. Reinsch, 19:2 (26.) P. Reinsch, 
20:2 (27.) M. Hirschfeld, 21:2 (31.) P. Reinsch, 22:2 (32.) J. Schlennstedt, 23:2 (33.) O. Engel, 24:2 (33.) O. 
Engel, 25:2 834.) O. Engel, 26:2 (34.) M. Hirschfeld, 27:2 (35.) O. Engel, 28:2 (39.) P. Reinsch, 29:2 (42.) O. Engel, 30:2 (42.) P. 
Reinsch, 30:3 (42.) L. Franke, 31:3 (44.) J. Schlennstedt, 32:3 (46.) M. Hirschfeld, 33:3 (46.) O. Engel, 34:3 (48.) Ti. Schlennstedt, 
35:3 (49.) Ti. Schlennstedt, 36:3 (50.) O. Engel, 37:3 (50.) Ti. Schlennstedt. - Zeitstrafen: SVA 0 min – RSC 0 min - Teamfouls: 
SVA 7 – RSC 3. 

 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) ISO Remscheid * 2 2 0 0 11:4 +7 6 

2. (3.) SV Allstedt * 4 2 0 2 46:20 +26 6 

3. (2.) SG Blue Lions 1 1 0 0 7:3 +4 3 

4. (5.) ERSC Schwerte 1 0 1 0 4:4 0 1 

5. (4.) SGR Darmstadt 2 0 1 1 4:6 -2 1 

6. (-.) ERV Schweinfurt 0 0 0 0 0:0 0 0 

7. (8.) VfL Hüls 1 0 0 1 3:4 -1 0 

8. (7.) RSC Harz 1 0 0 1 3:37 -34 0 

* Platzierung aufgrund des direkten Vergleichs 

 

So geht’s weiter … 

… am 26. November 2016 - 6. Spieltag            

ERSC Schwerte  - VfL Hüls     12.00 Uhr, Sporthalle Friedrich-Bärens-Gymnasium 
 


